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Protokoll


21.11.06

Versuch 29:

Aufbau:

Benötigt werden: Magnesiastäbchen, Borax, Cobaltsulfat

Durchführung:

Ein Magnesiastäbchen wurde bis zur Rotglut erhitzt und anschließend mit Borax in Verbindung gebracht und unter Drehen des Stäbchens in der Flamme geschmolzen. Dies wurde fünf mal wiederholt, damit eine genügend große perlenförmige Schmelze entstand. Das Stäbchen samt Lösung wurde ausgekühlt, dann mit demin. Wasser befeuchtet. Damit wurde dann etwas Cobaltsulfat berührt. Das Stäbchen wurde einmal in die Oxidationsflamme und einmal in die Reduktionsflamme gehalten.

Beobachtung:

Die Flamme färbte sich mit Cobaltsulfat blau (bei beiden Flammen).

Deutung:

Wird Borax oder auch Phosphorsalz mit einem Schwermetallsalz verbrannt/geschmolzen treten charakteristische Färbungen auf. Es bilden sich Schwermetallphosphate oder Schwermetallborate. In diesem Fall bildete sich Cobaltborat.

Reaktionsgleichung:

Na2B4O7 + CoSO4
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Co(BO2)2 + 2 NaBO2 + 2 SO3 
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